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KULTUR, INTEGRATION UND UMWELTAGENDEN

Zuständigkeiten:
Kultur, Kulturzentrum, Integrationsangelegenheiten, Umweltagenden

Obfrau:
Stadträtin Kathrin Quell, MA (GRÜNE)

Sie sehen: Es war einiges los! Aber seien Sie gewiss: Das 
Bruckner-Jahr ist noch nicht vorbei. Danke an dieser Stelle 
an all die fleißigen Helfer:innen, an Herrn Direktor Konsulent 
Wolfgang Homar und sein Team von der Landesmusikschu-
le Kirchdorf für den unermüdlichen organisatorischen Ein-
satz und an die Kulturreferate von Micheldorf und Schlier-
bach für die gute Zusammenarbeit. 

Ihre Stadträtin für Kultur, Integration und Umweltagenden
Kathrin Quell, MA

Das Horn und die Begeisterung Bruckners für dieses Instrument standen 
im Zentrum einer Veranstaltung im Kulturzentrum Ende Mai.

Der diesjährige kulturelle Sommer in Kirchdorf stand ganz 
im Zeichen des Bruckner-Jahres zu Ehren des zweihunderts-
ten Geburtstags des weltbekannten Komponisten. 

Viele Veranstaltungen haben den zahlreichen Besucher:in-
nen die Möglichkeit gegeben, Anton Bruckner und seine 
Werke kennenzulernen und zu feiern – und das auf die 
unterschiedlichsten Arten. Es fanden Konzertabende statt, 
Kunstausstellungen, Mostverkostungen, Wanderungen und 
Filmvorführungen. 

Veranstaltungen im Zeichen des Bruckner-Jahres
Die Landesmusikschule Kirchdorf war dabei oft das Zent-
rum des Geschehens. So stand zum Beispiel der Abend 
des 25. Mai ganz im Zeichen der Begeisterung Bruckners 
für das Horn – zahlreiche Hornbläser:innen aus ganz Öster-
reich fanden für dieses besondere Konzert ihren Weg nach  
Kirchdorf. 

Zu Ehren Bruckners und seiner Liebe für Most fand die sich 
jährliche wiederholende Veranstaltung „Musik, Wein und 
Kunst” heuer in etwas abgeänderter Form statt: Anstelle von 
Wein gab es Most und auch die Kunst war dank den thema-
tisch passenden Werken der Künstlerin Karoline Kornek auf 
Bruckner fokussiert. 

Die diesjährigen Jazz-Tage Anfang Juli erfreuten sich trotz 
einiger Parallelveranstaltungen auch wieder eines großen 
Anklangs. Der Jubilar fand sich an diesen zwei Abenden 
weniger musikalisch wieder, sondern in Form von eigens 
produziertem Bruckner-Wein, Bruckner-Most und Bruck-
ner-Cider des Micheldorfer Mostsommeliers Manfred Lun-
genschmied. 

In den Sommerwochen fand wöchentlich der “Klanggarten” 
statt und die Besucher:innen konnten der Musik Bruckners 
im wunderschönen sommerlichen Ambiente des Schloss-
gartens von Schloss Neupernstein lauschen. 

Geburtstag gebührend gefeiert
Am 4. September war es dann soweit und Anton Bruckner 
feierte seinen zweihundertsten Geburtstag. In Kirchdorf 
wurde auch dieser besondere Abend im Schlossgarten der 
Landesmusikschule verbracht. Zu hören und zu sehen gab 
es Livemusik, Konzertaufnahmen und Dokumentationen 
ganz im Zeichen des Geburtstagskindes.

EIN KULTURELLER BRUCKNER-SOMMER IN KIRCHDORF

„Wagner radelt Bruckner“ machte Station im Stadtpark Kirchdorf.

„Musik, Wein und Kunst“ hatte heuer ebenfalls einen Bruckner-Schwerpunkt.
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In der von Vertreter:innen aller Fraktionen des Kirchdorfer 
Gemeinderats begleiteten Besprechung mit LH-Stvin Mag.a 
Christine Haberlander am 23. September 2024 wurden die 

Förderungsquoten auf Basis des existierenden Finanzierungs-
plans durchgesprochen und diese wurden seitens des Landes 
bestätigt. (Siehe Grafik: Darstellung der Förderung durch das 
Land OÖ im 2. Balken von links.) 

INFRASTRUKTUR UND FINANZEN

Zuständigkeiten:
Finanzen, Energie, Müll, Wasser, Kanal

Obmann:
Stadtrat Dr. Markus Ringhofer (SPÖ)

EINSTIMMIGER BESCHLUSS UM SCHULSANIERUNG VORANZUTREIBEN 

TERMINE BEIM LAND OÖ

Nach Gesprächen mit Landeshauptmannstellvertreterin Mag.a 
Christine Haberlander und Landesrat Mag. Michael Lindner ist 
nun die Finanzierung der Schulsanierung des Pflichtschulzen-
trums in Kirchdorf auf kräftige Beine gestellt. Für das Projekt 
gibt es einen existierenden Finanzierungsplan in der Höhe 
von rund 20 Millionen Euro. Die Kostenbasis für diesen Finan-
zierungsplan wurde im Jahr 2020 nach Kostendämpfungs-
maßnahmen des Landes OÖ ermittelt. 

Die im Sommer 2024 erfolgte Neubewertung der Sanierungs-
situation hinsichtlich vier Bauetappen und auch der Neube-
rechnung der Sanierungskosten aufgrund von Inflation und 
Teuerung ergab eine neue Kostenschätzung in Höhe von 30 
Millionen Euro. 

Das ist viel Geld und aus diesem Grund wurden unter ande-
rem mit Vertreter:innen des Landes OÖ und der Landesbil-
dungsdirektion Gespräche geführt um ein solch großes In-
vestitionsprojekt als Stadtgemeinde Kirchdorf nun tatsächlich 
realisieren zu können. 

Ich bin sehr froh, dass in der Gemeinderatssitzung am  
24. September 2024 nunmehr der einstimmige Beschluss 
gefasst wurde, dass die Ausschreibung für die Sanierungs-
variante in vier Bauetappen erfolgen wird. 

Die weiteren nächsten Schritte sind, dass nach Eingang der 
entsprechenden Angebote der Kostenrahmen weiter ver-
feinert und ein adaptierter Finanzierungsplan erstellt wird. 
Klares Ziel ist, diese nächsten Schritte so abzuarbeiten, dass 
im Juni 2025 mit den Bauarbeiten gestartet werden kann. 

Ihr Stadtrat für Infrastruktur und Finanzen
DI Dr. Markus Ringhofer

BESCHLUSS IM GEMEINDERAT

Mit diesen Förderquoten und dem kommunizierten Projekt-
volumen von 30 Millionen Euro, ergibt sich eine Förderung 
durch das Land von rund 22 Millionen Euro. Daraus folgt, 
dass für die Gemeinden ein Beitrag von rund 8 Millionen Euro 
bleibt. Nachdem fast die Hälfte der Schüler:innen des Pflicht-
schulzentrums Kirchdorf aus Nachbargemeinden stammt, 
wird ein Teil der Sanierungskosten durch die umliegenden 
Gemeinden anhand von Gastschulbeiträgen abgedeckt. 

Der verbleibende Teil von rund 4,3 Millionen Euro wird von 
der Stadtgemeinde getragen. Nachdem Kirchdorf Gelder aus 
dem Härteausgleich erhält, gibt es für einen existierenden Fi-
nanzierungsplan samt Kostenanpassung die Regelung, dass 
die Annuitäten (Rückzahlung+Zinsen) über Mittel des allge-
meinen Härteausgleichsfond abgedeckt werden. Diese Ab-
deckung der Annuitäten wurde uns bereits vom zuständigen 
Landesrat Mag. Michael Lindner zugesagt. 

Beim Termin mit LH-Stvin Mag.a Haberlander wurde auch die 
finanzielle Situation einer in die Diskussion eingebrachten 
gänzlichen Neubauvariante angesprochen. 

Hier wurde uns bestätigt, dass es in diesem Fall zu keinem 
Beitrag der umliegenden Gemeinden mittels Gastschulbeiträ-
gen kommt, die Förderquote sich verringern würde und auch 
die Abdeckung der Annuitäten durch Ansparungsmittel aus 
dem Härteausgleichsfond zu erfolgen hätte. 
Wenn bei einer Neubauvariante ebenfalls Kosten von  
30 Millionen Euro unterstellt werden, dann würde dies für 
die Stadtgemeinde Kirchdorf eine Belastung von rund 9 Mil-
lionen Euro bedeuten und es gäbe dafür keine gesicherte  
Finanzierung.



Der Bund gewährte den 
Ländern im Jahr 2023 
einen einmaligen Zweck-
zuschuss in Höhe von 150 
Millionen Euro. Der Zweck 
der Finanzierung  war die 
Senkung von Gebühren 
für die Benützung von Ge-
meindeeinrichtungen und 
-anlagen, für die Wasser-
versorgung, für die Besei-
tigung von Abwasser und 
für die Müllabfuhr für das 
Jahr 2024. Die Stadtge-
meinde Kirchdorf erhielt aus diesem Topf € 78.670,00.

Verwendung der Mittel
Die oberösterreichische Landesregierung erließ eine Richt-
linie für den Verteilungsvorgang an die Gemeinden und 
für die Verwendung der Mittel durch die Gemeinden. Der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Kirchdorf legte in seiner 
Sitzung vom 4. Juni 2024 fest, dass für die Verteilung der 
Mittel der Betrieb „Abfallbeseitigung“ herangezogen wird. 

Der Nachlass wurde basierend auf der geleisteten Müllab-
fuhrgebühr der Jahre 2022 und 2023 verhältnismäßig bei 
der 3. Quartalsabrechnung 2024 der Hausabgaben in Abzug 
gebracht (Titulierung: „Zweckzuschuss Gebührenbremse“).
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GELBER SACK: VERTEILAKTION 2024

Bereits zum achten Mal starten heuer die Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder der Gruppe Kremstal die Verteilaktion der 
Rollen mit den „gelben Säcken“ an die Haushalte in Kirch-
dorf und Micheldorf.

Verteilaktion im November
In enger Abstimmung mit der Stadtgemeinde Kirchdorf und 
der Marktgemeinde Micheldorf wurde vereinbart, den bis-
her gewohnten Verteilungstermin im Jänner auf Samstag, 
9. November 2024 vorzuverlegen. Die zugestellten gelben 
Säcke sind daher bereits das Kontingent für 2025. 

Ein besonderer Dank gilt der Pfadfindergruppe Kremstal, 
die mit ihrer Verteilaktion dafür sorgt, dass die Gelben Sä-
cke zuverlässig an die Kirchdorfer Haushalte gelangen!

ZWECKZUSCHUSS „GEBÜHRENBREMSE“

Die Gelben Säcke werden im November an die Haushalte verteilt.

HEIZKOSTENZUSCHUSS

Die Mittel werden – wie im Gemein-
derat beschlossen – bei der Müllab-
fuhrgebühr in Abzug gebracht.
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Erstmals startete heuer der 
Antragszeitraum für den 
Heizkostenzuschuss be-
reits zu Beginn der Heiz-
saison. Der Zuschuss kann 
noch bis 30. November 
2024 vollständig digital 
auf der Website des Lan-
des Oberösterreich be-
antragt werden. Die Aus-
zahlungshöhe liegt bei € 
200,00.

Die Einkommensgrenzen wurden für heuer um 7,74 % va-
lorisiert. Die Einkommensgrenzen (Jahresbruttoeinkommen 
2023) liegen bei:
•	 Ein-Personen-Haushalt: € 19.070,- Jahresbrutto
•	 Mehr-Personen-Haushalt: € 26.940,- Jahresbrutto 
Bei der digitalen Beantragung muss lediglich das Online-For-
mular ausgefüllt werden, es sind keine Unterlagen notwendig. 

Die Abfrage von Haushaltseinkommen und Kontrolle der 
Wohnadresse sowie Anzahl der Personen im Haushalt erfolgt 
automatisch durch eine Verknüpfung mit der Transparenz-
datenbank und dem Zentralen Melderegister. Alle Informa-
tionen und Antragstellung unter: https://www.land-ober-
oesterreich.gv.at/heizkostenzuschuss.htm

RESERVIERUNG STOCKBAHNEN

Die Reservierung für das Stockschießen am Eislaufplatz 
Kirchdorf erfolgt künftig im Bürgerservice/Meldeamt im 
Rathaus zu den Parteienverkehrszeiten. Wie im Ausschuss 
für Sport und Freizeit in der September-Sitzung beschlos-
sen, wird die Reservierung in dieser Saison das erste Mal in 
dieser Weise umgesetzt. 
Parteienverkehrszeiten Rathaus Kirchdorf:
•	 Montag/Mittwoch/Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
•	 Dienstag: 08:00 bis 12 Uhr u. 14:00 bis 18:00 Uhr
•	 Donnerstag: 08:00 bis 14 Uhr

Der Heizkostenzuschuss ist heuer erst-
mals bereits im Herbst beantragbar.
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Die Reservierung für das Eisstockschießen erfolgt künftig im Bürgerservice.
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BENEFIZKONZERT IM RATHAUS

Unter dem Titel „ER_LESEN_
ES“ präsentiert das Team der 
Ehrenamtlichen der Stadt-
bücherei Ende Oktober Un-
terhaltsames, Aktuelles und 
Wenig-Beachtetes aus dem 
Bücherei-Bestand. 

In Form einer Lesung erhal-
ten die Besucher:innen am 
28. Oktober 2024 ab 19 Uhr 
von drei Bücherei-Teammit-
gliedern Kostproben und 
Anregungen für neue Lek-
türen. Ziel des Abends, der 
im Rahmen der österreichweiten Aktionswoche „Österreich 
liest.“ veranstaltet wird, ist es, für das Lesen zu begeistern, Li-
teraturempfehlungen zu offerieren und gleichzeitig das An-
gebot der Stadtbücherei bekannter zu machen. Und auch für 
die jüngsten Leser:innen wird es im Rahmen von „Österreich 
liest.“ etwas Besonderes geben.

ER_LESEN_ES 
Mo., 28. Oktober 2024, 19 Uhr
Stadtbücherei Kirchdorf
Sengsschmiedstraße 3, 4560 Kirchdorf an der Krems
Freier Eintritt
Eine Aktion im Rahmen von #ÖsterreichLiest

ER_LESEN_ES IN DER STADTBÜCHEREI

„ER_LESEN_ES“ schlägt neue Seiten auf.

BERUFSERLEBNISTAGE

Die Berufserlebnistage fin-
den heuer mit neuen Öff-
nungszeiten in der Stadthalle 
Kirchdorf statt: Am Freitag,  
8. November 2024, von 
13:00 bis 18:00 Uhr und am 
Samstag, 9. November 2024, 
09:00 bis 15:30 Uhr sind in 
der Stadthalle die Pforten ge-
öffnet.

Praxisinfos und mehr
Bei dem regionalen Event wird 
den Besucher:innen wieder 
die Möglichkeit geboten, sich 
über die regionale Arbeitswelt 
bestmöglich zu informieren. 
In persönlichen Gesprächen mit Unternehmer:innen, Lehr-
lingsausbilder:innen und Lehrlingsverantwortlichen erfahren 
die Besucher:innen mehr über die Lehre in den jeweiligen 
Betrieben. 

Rund 50 Unternehmen und Organisationen informieren bei 
der Messe über Berufe. Das Besondere: An allen Ausstel-
lungsständen gibt es etwas zu erleben bzw. typische Hand-
griffe auszuprobieren, sowie tolle Preise zu gewinnen!
Weitere Informationen gibt es im Internet unter  
www.berufserlebnistage.at.

In der Stadthalle können typische 
Arbeitsschritte und -materialien  
ausprobiert werden.
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20 JAHRE FRISCHEMARKT

Am 25. September fand im Atrium des Rathauses ein beson-
deres Benefizkonzert unter dem Motto „Klangvoll – Silbrig – 
Beflügelnd“ statt. Die Musikerinnen Andrea Renhardt (Flöte) 
und Dagmar Uray (Klavier) begeisterten das zahlreich erschie-
nene Publikum mit einem stimmungsvollen Kammermusikpro-
gramm.

Die Besucher:innen zeigten ihre großzügige Unterstützung in 
Form von freiwilligen Spenden, wodurch rund 1.000,00 Euro 
gesammelt werden konnten, die vollständig dem Lebensmit-
telladen Kirchdorf zugutekommen.
Ein herzlicher Dank gilt den beiden Musikerinnen, die mit ihrem 
beeindruckenden Spiel einen tollen Abend geschaffen haben 
und so einen wertvollen Beitrag für den guten Zweck leisteten.

STR Dr. Markus Ringhofer, Mag.a Andrea Renhardt, Helga Lang, Mag.a Dagmar 
Uray und amtsführender 1. VBGM Mag. Stipo Luketina (v. l.)

Der Frischemarkt am Simon-Redtenbacher-Platz hat sich in 
den vergangenen 20 Jahren zu einem Fixpunkt für Freunde 
regionaler und saisonaler Lebensmittel, die direkt von den 
Erzeuger:innen angeboten werden, entwickelt. 

Beim „Jubiläumsmarkt“ zu 20 Jahren Frischemarkt überzeug-
ten sich viele Besucher:innen und Freunde des Marktes von 
dem reichhaltigen Angebot. 
Vertreter:innen der Kirchdorfer Stadtpolitik freuten sich 
ebenfalls, den Standbetreibern herzlich gratulieren zu  
können.

Am Foto, v. l.: STR Dr. Markus Ringhofer, GemRin Mag.a Judith Oberdammer, 
Markus Zaunmair, Andreas Ehrenbrandner, 1. VBGM Mag. Stipo Luketina, 
STR Mag. Christoph Colak und GemRin Elisabeth Goppold

Foto: MeinBezirk.at/Staudinger
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MOBILES FAMILIENCOACHING

Dinkel-Gemüselasagne

Zutaten für 4 Portionen:

•	 100 g Zwiebel

•	 1 TL Öl

•	 200 g Gemüse der Saison (z.B.: Sellerie, Zucchini, Karot-
ten)

•	 80 g Dinkel geschrotet

•	 2 EL Tomatenmark

•	 375 ml Gemüsefond

•	 Salz, Basilikum, Oregano, Knoblauch

•	 160 g Lasagneblätter

•	 Bechamel: 1 EL Öl, 30 g Mehl, 1/2 Liter Milch

•	 100 g geriebener Käse 35 % FiT

Zubereitung:
Für die Zubereitung die Zwiebel schälen, fein schneiden und 
in einer Pfanne mit etwas Öl anschwitzen. Das Gemüse put-
zen und fein würfelig schneiden und zum Zwiebel geben. 
Anschließend Dinkel und Tomatenmark einmengen und mit 
dem Gemüsefond aufgießen, durchkochen lassen und ab-
schmecken. Danach wird das Bechamel zubereitet.

Nun geht es an den Aufbau der Lasagne: abwechselnd in 
eine Form Lasagneblätter, Gemüse-Dinkelsugo und Becha-
mel schlichten, mit geriebenem Käse bestreuen. Die Lasagne 
wir anschließend bei ca. 160°C ca. 45 Minuten gebacken.

Weitere Rezepte sowie Infos und Tipps finden Sie auf  
www.gesundes-oberoesterreich.at

REZEPTTIPP
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VORTRAG KINDERSCHUTZ

Auf die eine oder andere Weise zeigen Kinder 
und Jugendliche, wenn es ihnen nicht gut geht. 

Aber dann?!

Wie kann es gelingen, die Signale von Kindern in Not zu er-
kennen und verantwortungsvoll darauf zu reagieren? Kann 
ich mich auf mein Bauchgefühl verlassen? Welches Bedürf-
nis steckt hinter dem Verhalten? Muss ich da allein durch, 
oder gibt es jemanden, der mich unterstützt? Warum ist der 
Schutz von Kindern Erwachsenensache? Wo beginnt Gewalt, 
und wo endet meine Verantwortung? Und: wie arbeitet ein 
Kinderschutzzentrum? 

Darüber geben Maria Casagrande und Sonja Farkas vom 
Kinderschutzzentrum WIGWAM bei ihrem Vortrag am Don-
nerstag, 24. Oktober um 19 Uhr im Treffpunkt Kirchdorf, 
Kirchenplatz 12, Auskunft. 

Vegetarischer Genuss mit saisonalen Zutaten für Klein und Groß

Ob Überforderung, Konflik-
te, Ängste oder Schulstress 
– das Familienleben ist oft-
mals Belastungen ausge-
setzt. 

Das mobile Familiencoa-
ching der Sozialen Initiati-
ve, ein Angebot im Auftrag 
der Kinder- und Jugendhilfe 
des Landes OÖ für Familien, 
unterstützt und entlastet 
betroffene Familien durch telefonische Sofortberatung und 
persönliche Beratung vor Ort. Das Unterstützungsangebot 
ist freiwillig, kostenlos, vertraulich und unbürokratisch.

Kontaktmöglichkeiten
Die kostenlose Hotline ist unter +43 800 25 22 01 zu fol-
genden  Zeiten erreichbar: 

•	 Montag, Mittwoch und Freitag von 08:30 bis 13:00 Uhr
•	 Dienstag und Donnerstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Auf Wunsch ist die Beratung anonym.

Beratungsformen
Falls erwünscht kommen die Berater:innen auch nach Hause. 
Wenn ein Kind ein Thema ohne Eltern, jedoch persönlich, 
besprechen möchte, wird telefonisch ein geeigneter Treff-
punkt vereinbart. Das kann beim mobilen Beratungsbus, an 
einem vertrauten Ort oder am regionalen Standort der So-
zialen Initiative sein.
Per Email kann man sich via familiencoaching@soziale 
-initiative.at an das Familiencoaching wenden. Auch ein Be-
ratungsbus ist in der Region unterwegs, der eine vertrauens-
volle Gesprächs-Atmosphäre bietet. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine und Standorte des Beratungs-
busses findet man unter www.soziale-initiative.at/mobi-
les-familiencoaching

Herausforderung Alltag – das mobile 
Familiencoaching setzt ein Unterstüt-
zungsangebot.      Foto: Adobe Stock

Ein Gemüsefond ist eine wesentliche Zutat für die gesunde Lasagne.
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BADMINTON STADTTURNIER PROMILLEFREIER COCKTAILWORKSHOP

 
IMPRESSUM
Medieninhaber, Redaktion und Herausgeber:
Stadtamt Kirchdorf, Rathausplatz 1, 4560 Kirchdorf
Tel.: +43 7582 62238-115
E-Mail: office@kirchdorf-krems.ooe.gv.at
www.kirchdorf.at
Fotos: Stadtamt Kirchdorf
Foto Titelseite: FF Kirchdorf (Collage)
alle anderen: namentlich gekennzeichnet

Gedruckt auf PEFC-zertifiziertem Papier 202324050

Rainer Simader, Hospiz- und 
Palliativexperte und Autor des 
Buches „99 Fragen an den Tod“ 
spricht am Donnerstag, 17. Ok-
tober um 19 Uhr im Schloß 
Neupernstein bei einem Vor-
tragsabend des Mobilen Hospiz 
Kirchdorf, das heuer 25-Jahre-
Jubiläum feiert. 
Zahlreiche Fragen zum häufig 
‚schwierigen‘ Thema werden diskutiert und beantwortet, die 
Gäste sind eingeladen, mit dem Experten und den Mitarbei-
ter:innen des Hospizvereins ins Gespräch zu kommen.

VORTRAG MOBILES HOSPIZ

Vortragender Rainer Simader

Der Kirchdorfer Badminton-Verein lädt herzlich zur Teilnah-
me am Tartuffel-Stadtturnier am Samstag, 19. Oktober, ab 
15 Uhr in der Stadthalle Kirchdorf ein. 
Dabei werden in separaten Wertungen für Vereins- und 
Nicht-Vereinsspieler im ‚Schleiferl-Modus‘ die besten Feder-
ball-Spieler:innen der Stadt gekürt. Die Doppel-Paarungen 
werden dabei jede Runde neu zusammengelost (d. h. Teil-
nahme auch alleine möglich), wodurch eine Teilnahme für 
Spielerinnen und Spieler aller Spielstärken möglich ist. Egal 
ob kompletter Neuling, erfahrener Freibad- und Gartenspie-
ler, fortgeschrittener Spieler oder Profi – beim Turnier sind 
alle herzlich willkommen.
 
Anmeldungen nimmt Sektionsleiter Dominik Mizelli ger-
ne einzeln oder auch in Gruppen, Firmenrunden etc. unter  
+43 676 9727432 oder unter dominikmizelli@gmx.at ent-
gegen. Der Badminton-Verein trainiert während des Schul-
jahres jeden Mittwoch (ausgenommen Schulferien) ab 19.30 
Uhr in der Stadthalle Kirchdorf und freut sich über alle Inter-
essierten, die die Sportart kennenlernen möchten.

Gelungene Mixgetränke stehen für Lebensfreude, Freizeit 
und Exotik. In diesem Workshop tauchen die Teilnehmer:in-
nen ein in die kreative Welt von „Tropical Touch“, „Freshma-
ker“, „Yellow Submarine“ & Co. Und das Beste: Hervorragen-
de Drinks brauchen keinen Alkohol!

Inhalte:
• Richtiger Umgang mit Bar-Utensilien
• Praxisnahe Tipps für den „perfekten“ Cocktail
• Exklusive Rezepte vom Cocktail-Staatsmeister 
Stefan Stevancsesz
• Mixen, Shaken und Verkosten verschiedener Kreationen
• Infomaterialien zum Thema Alkohol speziell für Jugend-
liche

Datum: Montag, 11. November 2024
Uhrzeit: 19:00-21:00 Uhr
Ort: Treffpunkt (Kirchengasse 12)
Zielgruppe:
Jugendliche ab 15 Jahren

Anmeldung:
Melde dich bis spätestens 4. November 2024 bei Carolina 
Pöhli unter poehli.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at an.
Achtung: maximal 16 Personen!

Das Badminton-Turnier in der Stadthalle lädt alle zum Mitmachen ein.

Sommerliche Atmosphäre bringt der promillefreie Cocktail-Workshop zurück.
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GEBURTSTAGSJUBILÄEN – DIE STADTGEMEINDE GRATULIERT

Im Laufe des Frühjahrs, im Sommer und im beginnenden 
Herbst nahm amtsführender 1. Vizebürgermeister Mag.  
Stipo Luketina die runden Geburtstage junggebliebener 
Bürger:innen aus Kirchdorf zum Anlass für Gratulationsrun-
den und Besuche. 

Wertvolle Erinnerung
Einen ganz besonderen Geburtstag feierte Irmtraut Körner 
Ende Juni im Bezirksalten- und -pflegeheim Kirchdorf: Sie 
wurde 100 Jahre alt und freute sich mit ihrer zufällig gleich-
zeitig anwesenden Tochter über den Besuch und das Präsent 
von 1. Vizebürgermeister Mag. Stipo Luketina. Die Herzlich-
keit und Zugewandtheit von Frau Körner wird ihm stets in 
bester Erinnerung bleiben – unbeschadet der Tatsache, dass 
Frau Körner leider Anfang September im 101. Lebensjahr 
verstarb. 

Anna Mitterhauser feierte 95 Jahre und wurde aus diesem Anlass von amtsfüh-
rendem 1. VBGM Mag. Stipo Luketina besucht, der herzlich gratulierte.

Beim Jubilarstreffen im Café Bachhalm An-
fang September durfte amtsführender 1. Vizebür-
germeister Mag. Stipo Luketina die Jubilarinnen  
Ingeborg Schruf (80. Geburtstag) und Helga Spieleder  
(80. Geburtstag) begrüßen und gratulierte mit einem kleinen 
Präsent bei Kaffee und Kuchen.

Besuch im Bezirksalten- und -pflegeheim
Anna Mitterhauser feierte im August ihren 95. Geburtstag 
und wurde daher von amtsführendem 1. Vizebürgermeister 
Mag. Stipo Luketina besucht, der herzlich gratulierte. Ge-
meinsam tauschte man sich aus und Frau Mitterhauser be-
richtete von ihrem bewegten Leben. Das stolze Alter von 95 
Jahren hat auch Engelbert Baier im vergangenen August 
erreicht, auch ihm wurde daher beim Besuch im Bezirksal-
ten- und -pflegeheim herzlich gratuliert.

Amtsführender 1. VBGM Mag. Stipo Luketina freute sich, Ingeborg Schruf (l.) und 
Helga Spieleder beim Jubilarstreffen begrüßen zu dürfen.




